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はじめに 










提示する「お見通し発言」(durchschauende Äußerung, seeing-through utterance)
































Diese kleine Frau nun ist mit mir sehr unzufrieden, immer hat sie etwas an mir 
auszusetzen, immer geschieht ihr Unrecht von mir, ich ärgere sie auf Schritt 
und Tritt; …  






















































Diese kleine Frau nun ist mit mir sehr unzufrieden, immer hat sie etwas an mir 
auszusetzen, immer geschieht ihr Unrecht von mir, ich ärgere sie auf Schritt 
und Tritt; …  








































Es besteht ja gar keine Beziehung zwischen uns, die sie zwingen würde, durch 
mich zu leiden. Sie müßte sich nur entschließen, mich als völlig Fremden 
anzusehn, sie müßte sich nur entschließen, meine Existentz zu verbessern, ... 
und alles Leid wäre offenbar vorüber. ... sie kümmert nichts anders als ihr 
persönliches Interesse, nämlich die Qual zu rächen, die ich ihr bereite, und die 
Qual, die ihr in Zukunft von mir droht, zu verhindern.  








（円子訳『小さい女』, p. 162） 
 




















2.2. 第 2 段落 
語り手は、なぜこの女性を怒らせるのかその理由を考えてみよう。その理
由は „mag sein, daß ...“ という表現により可能性として提示される（下線部参
照）。したがって、語り手にもその根拠が十分に明確でないことがわかる。 
 
Ich habe oft darüber nachgedacht, warum ich sie denn so ärgere; mag sein, daß 
alles an mir ihrem Schönheitssinn, ihrem Gerechtigkeitsgefühl, ihren 
Gewohnheiten, ihren Überlieferungen, ihren Hoffnungen widerspricht,  





（円子訳『小さい女』, p. 162） 
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語り手に関することのすべてが、女の美意識や正義感などに抵触しているの
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2.2. 第 2 段落 
語り手は、なぜこの女性を怒らせるのかその理由を考えてみよう。その理
由は „mag sein, daß ...“ という表現により可能性として提示される（下線部参
照）。したがって、語り手にもその根拠が十分に明確でないことがわかる。 
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... sie macht damit ihren Angehörigen Sorgen, man rät hin und her nach den 
Ursachen ihres Zustandes und hat sie bisher noch nicht gefunden. 












Ich allein kenne sie [die Ursachen ihres Zustandes], es ist der alte und immer 
neue Ärger. ... sie ist stark und zäh; wer sich so zu ärgern vermag, vermag 
wahrscheinlich auch die Folgen des Ärgers zu überwinden;   
（Eine kleine Frau, p. 324. [ ]による補足と下線による強調は論者による） 
重下線部参照）。同じことは、後段でも次のように指摘される。 
 
..., da mir ja die Frau völlig fremd ist und die Beziehung, die zwischen uns 
besteht, nur von ihr hergestellt ist und nur von ihrer Seite aus besteht.  















Auch liegt ja, wenn man will, eine gewisse Verantwortung auf mir, denn so 
fremd mir die kleine Frau auch ist, und so sehr die einzige Beziehung, die 
zwischen uns  besteht, der Ärger ist, den ich ihr bereite, oder vielmehr der 
Ärger, den sie sich von mir bereiten läßt, dürfte es mir doch nicht gleichgültig 
sein, wie sie sichtbar unter diesem Ärger auch körperlich leidet. 

















... sie macht damit ihren Angehörigen Sorgen, man rät hin und her nach den 
Ursachen ihres Zustandes und hat sie bisher noch nicht gefunden. 












Ich allein kenne sie [die Ursachen ihres Zustandes], es ist der alte und immer 
neue Ärger. ... sie ist stark und zäh; wer sich so zu ärgern vermag, vermag 
wahrscheinlich auch die Folgen des Ärgers zu überwinden;   
（Eine kleine Frau, p. 324. [ ]による補足と下線による強調は論者による） 
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..., da mir ja die Frau völlig fremd ist und die Beziehung, die zwischen uns 
besteht, nur von ihr hergestellt ist und nur von ihrer Seite aus besteht.  















Auch liegt ja, wenn man will, eine gewisse Verantwortung auf mir, denn so 
fremd mir die kleine Frau auch ist, und so sehr die einzige Beziehung, die 
zwischen uns  besteht, der Ärger ist, den ich ihr bereite, oder vielmehr der 
Ärger, den sie sich von mir bereiten läßt, dürfte es mir doch nicht gleichgültig 
sein, wie sie sichtbar unter diesem Ärger auch körperlich leidet. 

























人物ではないと直説法の „Ich bin“ により断言し、彼女の眼にはそう見えて




Nun, sollten dies wirklich ihre Hoffnungen sein, so täuscht sie sich. Die 
Öffentlichkeit wird nicht ihre Rolle übernehmen; … Ich bin kein so unnützer 
Mensch, wie sie glaubt; … nur für sie, für ihre fast weißstrahlenden Augen bin 
ich so, niemanden andern wird sie davon überzeugen können.  
















... ich habe sogar den Verdacht, daß sie sich – wenigstens zum Teil – nur 
leidend stellt, um auf diese Weise den Verdacht der Welt auf mich hinzulenken. 
Offen zu sagen, wie ich sie durch mein Dasein quäle, ist sie zu stolz; an andere 
meinetwegen zu appellieren, würde sie als eine Herabwürdigung ihrer selbst 
empfinden; nur aus Widerwillen, aus einem nicht aufhörenden, ewig sie 
antreibenden Widerwillen beschäftigt sie sich mit mir; diese unreine Sache 
auch noch vor der Öffentlichkeit zu besprechen, das wäre für ihre Scham zu 
viel.  


























人物ではないと直説法の „Ich bin“ により断言し、彼女の眼にはそう見えて




Nun, sollten dies wirklich ihre Hoffnungen sein, so täuscht sie sich. Die 
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... ich habe sogar den Verdacht, daß sie sich – wenigstens zum Teil – nur 
leidend stellt, um auf diese Weise den Verdacht der Welt auf mich hinzulenken. 
Offen zu sagen, wie ich sie durch mein Dasein quäle, ist sie zu stolz; an andere 
meinetwegen zu appellieren, würde sie als eine Herabwürdigung ihrer selbst 
empfinden; nur aus Widerwillen, aus einem nicht aufhörenden, ewig sie 
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So bliebe mir eigentlich doch nur übrig, rechtzeitig, ehe die Welt eingreift, 
mich soweit zu ändern, daß ich den Ärger der kleinen Frau nicht etwa beseitige, 
was undenkbar ist, aber doch ein wenig mildere. 













（円子訳『小さい女』, p. 163） 
 
ここで、「彼女が考えるほど」（„wie sie glaubt“）により、また、「ただ彼女












... und einige Aufpasser, eben die fleißigsten Nachrichten-Überbringer, sind 
schon nahe daran, es zu durchschauen oder sie stellen sich wenigstens so, als 
durchschauten sie es, und es kommt die Welt und wird mir die Frage stellen, 
warum ich denn die arme kleine Frau durch meine Unverbesserlichkeit quäle 
und ob ich sie etwa bis in den Tod zu treiben beabsichtige ... - wenn mich die 
Welt so fragen wird, es wird schwer sein, ihr zu antworten.   






















So bliebe mir eigentlich doch nur übrig, rechtzeitig, ehe die Welt eingreift, 
mich soweit zu ändern, daß ich den Ärger der kleinen Frau nicht etwa beseitige, 
was undenkbar ist, aber doch ein wenig mildere. 
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... und einige Aufpasser, eben die fleißigsten Nachrichten-Überbringer, sind 
schon nahe daran, es zu durchschauen oder sie stellen sich wenigstens so, als 
durchschauten sie es, und es kommt die Welt und wird mir die Frage stellen, 
warum ich denn die arme kleine Frau durch meine Unverbesserlichkeit quäle 
und ob ich sie etwa bis in den Tod zu treiben beabsichtige ... - wenn mich die 
Welt so fragen wird, es wird schwer sein, ihr zu antworten.   







（円子訳『小さい女』, p. 165） 
 
今度は、語り手の「見通す能力」が「いまではぼくも洞察しているように」








Nun kann ich mir nicht vorstellen, daß sie, diese scharfsinnige Frau, dies nicht 
ebenso einsieht wie ich,… Gewiß sieht sie es ein, aber als Kämpfernatur 
vergißt sie es in der Leidenschaft des Kampfes…  





（円子訳『小さい女』, p. 165） 
 
2.5. 第 5 段落 







Und ich habe es ehrlich versucht, ... einzelne Änderungen ergaben sich, waren 
weithin sichtbar, ich mußte die Frau nicht auf sie aufmerksam machen, sie 
merkt alles derartige früher als ich, sie merkt schon den Ausdruck der Absicht 
in meinem Wesen; aber ein Erfolg war mir nicht beschieden.  

















Ihre Unzufriedenheit mit mir ist ja, wie ich jetzt schon einsehe, eine 
grundsätzliche; nichts kann sie beseitigen, nicht einmal die Beseitigung meiner 
selbst; ...  
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今度は、語り手の「見通す能力」が「いまではぼくも洞察しているように」








Nun kann ich mir nicht vorstellen, daß sie, diese scharfsinnige Frau, dies nicht 
ebenso einsieht wie ich,… Gewiß sieht sie es ein, aber als Kämpfernatur 
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Und ich habe es ehrlich versucht, ... einzelne Änderungen ergaben sich, waren 
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Ihre Unzufriedenheit mit mir ist ja, wie ich jetzt schon einsehe, eine 
grundsätzliche; nichts kann sie beseitigen, nicht einmal die Beseitigung meiner 
selbst; ...  





Ruhiger werde ich der Sache gegenüber, indem ich zu erkennen glaube, daß 
eine Entscheidung, so nahe sie manchmal bevorzustehen scheint, doch wohl 
noch nicht kommen wird; 















Und daß Leute sich in der Nähe herumtreiben und gern eingreifen würden, 
wenn sie eine Möglichkeit dazu finden würden; aber sie finden keine, bisher 
verlassen sie sich nur auf ihre Witterung, und Witterung allein genügt zwar um 
ihren Besitzer reichlich zu beschäftigen, aber zu anderem taugt sie nicht. ... 
immer haben sie aufgepaßt, immer haben sie die Nase voll Witterung 
gehabt, ... 




ている „einsehen“ とほぼ同義で用いられている。 
 
...; die Dinge liegen zwar einfach, jeder kann sie, wenn er näher hinzutritt, 
durchschauen, aber so einfach sind sie doch auch nicht, daß durch mein 
Wegfahren alles oder auch nur das Wichtigste in Ordnung käme.  





（円子訳『小さい女』, p. 165） 
 





Wie es sich ja überhaupt bei genauerem Nachdenken zeigt, daß die 
Veränderungen, ... keine Veränderungen der Sache selbst sind, sondern nur die 
Entwicklung meiner Anschauung von ihr, … 
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..., und einige Aufpasser, eben die fleißigsten Nachrichten-Überbringer, sind 
schon nahe daran, es zu durchschauen oder sie stellen sich wenigstens so, als 
durchschauten sie es, ... (p. 325) 
..., die Dinge liegen zwar einfach, jeder kann sie, wenn er näher hinzutritt, 







3.2. （B）merken     
この動詞の主語として登場するのは 「その小さな女性」(„die kleine Frau“)











Der ganze Unterschied besteht darin, daß ich sie allmählich erkannt habe, ihre 
Gesichter unterscheide; ... 
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eine Entscheidung, so nahe sie manchmal bevorzustehen scheint, doch wohl 
noch nicht kommen wird; ... (p. 330) 
Der ganze Unterschied besteht darin, daß ich sie allmählich erkannt habe, ihre 

























sie merkt alles derartige früher als ich, sie merkt schon den Ausdruck der 








scharfsinnige Frau“)を指示する sie の２つである。文脈を考察してみよう。 
 
Ihre Unzufriedenheit mit mir ist ja, wie ich jetzt schon einsehe, eine 
grundsätzliche; ... (p. 328) 
Nun kann ich mir nicht vorstellen, daß sie, diese scharfsinnige Frau, dies nicht 
ebenso einsieht wie ich, ... Gewiß sieht sie es ein, aber als Kämpfernatur 
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